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30 1866 König Wilhelm geht zur Armee nach

Böhmen
2 Juli 1714 v Gluck
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1807 Aufhebung der Belagerung von Kolberg

3 1866 Schlacht bei Königgrätz

Pfennigsparkassen

m Wenn der Verarmung wirksam vorgebeugt werden
soll muß sich zu dem Fleiße welcher erwirbt die
Sparsamkeit gesellen welche erhält Der Sparsame
wird für eine bessere Zukunft von Tag zu Tag befähigter
aber der erste Entschluß sich eine Ausgabe zu versagen ist
namentlich da wo die Einnahmen gering sind unendlich
schwer Dieser erste Entschluß muß deshalb überall durch
möglichst bequeme Gelegenheiten erleichtert werden indem
man auch den Aermsten in den Stand setzt mit Pfennigen
anzufangen

Der Vorstand des trefflich organisirten darmstädter
Vereins gegen Verarmung und Bettelei ist durch seine
segensreichen Erfolge in der Abschaffung der Bettelei und
Unterstützung der Noth zu der beinahe noch wichtigeren
Aufgabe ermuthigt worden die freiwillige Sparsamkeit und
damit die moralische und wirthschaftliche Selbstständigkeit
der Armen dadurch zu fördern daß an verschiedenen Punk
ten der Stadt Pfennigsparkassen errichtet werden in
welche an jedem Sonnabend Abend Erwachsene sowohl als
Kinder Ersparnisse von 5 Pfennigen an einlegen können
Sie ertheilen darüber unentgeltlich Quittungsbüchlein und
schreiben die Einlagen in ein Tagebuch aus welchem die
selben in das Hauptbuch aus den Namen des Einlegers ein
getragen werden

Die Gesammteinnahme jedes Zahltages wird im Tage
buch addirt von dem Beamten der Pfennigsparkasse unter
schrieben der Betrag an die städtische Sparkasse als Ein
lage der betr Sparstation eingezahlt und dort quittirt

Sobald die Einlagen eines Pfennigsparbüchleins i Mark
erreichen wird dieser Betrag in der städtischen Sparkasse
auf den Namen des Einlegers eingetragen und verzinst
Ein Büchlein der städtischen Sparkasse wird dem Einleger
behändigt welcher also die richtige Einschreibung seiner Ein
lagen stets selbst überwachen kann Die Pfennigsparkassen
leisten keine Rückzahlungen wohl aber die städtische Spar
kasse soll also eine Pfennigeinlage zurückgenommen werden

so hat der Einleger oder dessen Erben die Einlagen bis
zu i Mark zu vervollständigen dann wird sie in die
städtische Sparkasse eingelegt und kann von dort zurückge
nommen werden

Zur Sicherstellung aller Pfennigeinlagen unter dem
Betrag von 1 Mark wird bei der städtischen Sparkasse eine
Einlage von Eintausend Mark gemacht aus welcher sowie
aus den erwachsenden Zinsen alle Verluste welche durch
Verschulden der Beamten der Pfennigsparkafsen entstehen
sollten den Einlegern ersetzt werden müssen Diese Kautions
summe von 1000 Mark wird von dem allgemeinen Verein
gegen Verarmung und Bettelei stets vollzählig erhalten
werden Der Vorstand des Vereins ernennt zur Ober
leitung der Pfennigsparkassen ein Kuratorium von drei Per
sonen deren eine Mitglied des Vorstandes der städtischen
Sparkasse sein soll

Die Anlehnung der Pfennigsparkassen an die städtische
Sparkasse gewährt beiden Theilen große Vortheile weil
von den Pfennigsparkassen weder eigentliche Bureaux noch
Kasse geführt zu werden brauchen und durch die Verwal
tung der Sparkasse wie durch die Garantie der Stadt den
Einlegern größtmögliche Sicherheit geleistet wird während
die städtische Sparkasse ihren höchsten Zweck die Sparsam
keit immer allgemeiner zu machen und hierdurch den Wohl
stand der Einwohnerschaft zu heben ohne große Vermeh
rung ihrer Arbeit durch die freiwillige Hilfe der Bürger
weit vollständiger als bisher erreichen wird

Die Ehrenämter der Sparstationen müssen nämlich
mim sie für die Dauer keine Belästigung werden sollen
von Personen verwaltet werden welche ohnedies die Sonn
abend Abende zu Hause zubringen die Lokale sollen leicht
zugänglich sein und in denselben kein Verkauf von solchen
Waaren stattfinden welche zum Geldausgeben anstatt zum
Sparen verlocken könnten Dabei ist es nothwendig in
jedem Stadtbezirke eine Sparstation zu errichten theils zu
möglichster Bequemlichkeit der Einleger theils um die ein
zelnen Stationen vor jeder Überlastung mit Arbeit und
Verantwortlichkeit zu bewahren

Die wichtige Frage der Errichtung der einzelnen Sta
tionen in den verschiedenen Bezirken der Stadt ist durch
die Bereitwilligkeit hochgeachteter Männer der Stadt solche
Sparstationen zu übernehmen befriedigend gelöst worden
so daß mit der Eröffnung der Pfennigsparkafsen im Herbst

1880 begonnen werden soll Möge das Vorgehen des
darmstädter Vereins in ganz Deutschland rasche Nachfolge
finden

Das Meter oder der Meter
Im Jahre 1793 nahm die französische Nationalversammlung

auf den Vorschlag einer Kommission der Akademie der Wissenschaften
welche aus den bekannten Gelehrten Borda Lagrange Laplace
Monge und Condorcet bestand die neue Einheit für das Längenmaß
an und legte derselben den allgemeinen Namen das Maß 1s mstrs
bei was um so berechtigter erschien als es fortan in Frankreich
kein Maß zur Bestimmung irgend welcher räumlicher Gebilde mehr
gab das nicht von dem Meter abgeleitet gewesen wäre Mit der
neueu Einheit wurde das sogenannte metrische System ein decimales
Maßsystem mit dem Meter als Grundlage eingeführt welches dank
seiner streng decimalen Gliederung große Ausdehnung über Frank
reich hinaus gewann und in der Wissenschaft nahezu alleinherr
schend wurde

Infolge dessen stellte sich in Deutschland sehr bald das Bedürf
niß einer Bezeichnung für die neue französische Maßnneinheit heraus
Eine wörtliche Uebersetzung durch Maß war bei der großen Zahl
von Maßen in den verschiedenen deutschen Staaten ausgeschlossen
man mußte sich nothgedrungen entschließen unsere Sprache um ein
neues Fremdwort zu bereichern und nahm vernünftigerweise weil
nur so allgemein verständlich das französische Wort fast unverändert
herüber Das im Deutschen ungebräuchliche Betonungszeichen wurde
fortgelassen und die Endsilbe der deutschen Aussprache entsprechend
geschrieben Man entschloß sich aber nicht allgemein dem Worte
auch dasselbe Geschlecht beizulegen welches es in der des sächlichen
Geschlechts entbehrenden französischen Sprache hat Ein großer Theil
namentlich der Fachgelehrten legte dem Worte vielmehr der ursprüng
lichen Ableitung aus dem Griechischen o entspre
chend das sächliche Geschlecht bei und schrieb das Meter,,
Nach und nach entstand immer größere Verwirrung Schon vor
Einführung des Meters in Frankreich hatte sich das griechische Wort
in seiner allgemeinen Bedeutung in zahlreichen Znsammensetzungen
Barometer Thermometer eingebürgert und hatte den letzteren das

sächliche Geschlecht beigelegt Während nun in diesen Zusammen
seßungen wohl heute noch das sächliche Geschlecht ziemlich allgemein
beibehalten ist wurde für später entstandene Zusammensetzungen viel
fach das männliche Geschlecht gewählt

So schreibt zum Beispiel der Professor der Geodäsie am groß
herzoglichen Polytechnikum zu Karlsruhe Dr W Jordan das
Barometer aber der Meter und der Planimeter ein im Lause
dieses Jahrhunderts erfundenes Instrument zur Flächenberechnung
Dagegen schreibt Dr Bauernfeind Baurath und Professor der
Jngenieurwissenschaftm in München zwar auch der Meter aber

das Planimeter Letzteres dürfte auf alle Fälle vorzuziehen sein
da die Zusammensetzung Planimeter nicht die französische Maßeinheit

Meter sondern den allgemeinen Begriff Maß krj ov enthält
Wie groß die Verwirrung ist kann man in fast allen öffent

lichen Blättern auch in den fachwissenschaftlichen Zeitschriften jederzeit
sehen Mir sind wissenschaftlich gebildete Ingenieure bekannt welche
überzengungstreu das Meter sagen aber das laufende Meter
das Ceutimeter das Millimeter nicht über die Lippen noch weniger
aus der Feder bringen

Man hätte glauben sollen daß der Erlaß der Maß und
Gewichtsordnung für den Norddeutschen Bund vom 17 August 1868
dem Hin und Herschwanken ein Ziel gesetzt haben würde Der
Artikel 1 dieses Gesetzes lautet Die Grundlage des Maßes ist
das Meter oder der Stab mit decimaler Theilung und Verviel
fachung Mag man darüber streiten ob es theoretisch richtiger
gewesen wäre im Gesetze zu sagen Die Grundlage des Maßes
ist der Meter oder etwa Die Grundlage der Größenvergleichuug
ist das Maß oder vielleicht noch etwas besseres darüber wird man
einig sein daß es durchaus verkehrt ist heute zu schreiben das
Meter und morgen der Meter

Der Autorität des Gesetzes sollte sich die Sitte um so mehr
fügen als dieselbe ohnehin schwankend ist und für die Schreibweise
der Maß und Gewichtsordnung sich jedenfalls triftige Gründe an
führen lassen

Mögen diese Zeilen dazu beitragen auch auf diesem Gebiete
eine Einigung herbeizuführen wozn die Presse natürlich am meisten
beitragen kann wenn sie sich entschließt künftighin das Meter mit
allen seinen Zusammensetzungen namentlich auch das Quadrat und
Kubikmeter in ihrem Sprachgebrauche durchzuführen K Z

Die Wache bei den Engelein
Unter diesem Titel theilt die in Montevideo seit

dem 1 Januar d I erscheinende Deutsche Zeitung Fol
gendes mit

Es dürfte unsern werthen Lesern und Leserinnen in
teressant sein Einiges über die Sitten und Gebräuche der
Eingeborenen des Freistaates Uruguay zu erfahren da die
selben theilweise jedenfalls noch unbekannt sind

Natürlich werden wir nur von den Gebräuchen auf
dem Lande sprechen denn Montivideo hat seine originellen
Sitten und Gebräuche den Mats ausgenommen verloren
und ist stolz auf seinen europäischen Charakter

Wie in allen katholischen Ländern so sind auch hier
diese äußeren Ceremonien lief im Charakter des Landvolkes
eingewurzelt und unter diesen spielt das Lichterbrennen bei
den Todten die sogenannte Todtenwache eine bedeutende
Rolle Die Leute versammeln sich zu dieser Wache wie zu
einem Feste

Jetzt noch findet man sehr selten im Innern der Re
publik Friedhöfe d h die Landstädte ausgenommen und
werden die Gestorbenen meistentheils an solche Plätze im
Freien deponirl die den wilden Thieren schwer zugänglich
sind woselbst dann die Ueberreste der Gewesenen langsam
verwesen

Nachdem nun die materiellen Bestandtheile der Hinge
schiedenen zu dem Stadium gerathen daß nur die Gebeine
übrig bleiben werden solche mit aller üblichen Vorsicht ihrer
alten verwitterten Behausung entnommen und bekommen eine
neue kleinere welche alsdann einen Ehrenplatz im Hause
der Angehörigen einnimmt und vor welchem dann unaus
gesetzt ein Talglicht brennt für irgend einen Heiligen

Es ist hier allgemein der Gebrauch todte Kindlein
Engel zu nennen und da solche schon dieser Eigenschaft hal
ber selig werden so hat man die Reste von solchen Engelein
viel lieber im Hause als diejenigen der sündhaft Erwach
senen

Eine solche Einholung von Engelresten zu beschreiben
ist unsere heutige Absicht

Gewöhnlich werden am vorhergehenden Tage alle Nach
barn eingeladen sich an dem Feste zu betheiligen und geht

es am bestimmten Tage theilweise zu Pferde theilweise zu
Karren nach dem Ruheplatze der Engelein

Daselbst angelangt werden die Särge aufgeschlagen und
die verwesten Ueberbleibfel herausgenommen um sogleich in ein
eigens gemachtes kofferartiges Behältniß überzusiedeln Ein
mal in dieser neuen Behausung wird diese unter dem Beten
der alten und jungen Weiber schlüsselest geschlossen und
langsam bewegt sich der Zug dem Hause der Betreffen
den zu

Daselbst angekommen werden die Engelkoffer in das
bestmögliche Zimmer des Lehmhauses mit Strohdach gebracht
und auf einen Tisch wenn ein solcher vorhanden ist oder
sonst eine Erhöhung gesetzt um sogleich mit der gehörigen
Zahl Lichter umgeben zu werden

Nach dieser Prozedur setzen sich die theilnehmenden
Personen fremde und angehörende um die beleuchteten Koffer
und trinken Mats

Die Hausfrau ist in einem die Küche vorstellenden
rauchigen Rauche beschäftigt das Festessen für den Abend
herzurichten und im Staatszimmer ertönt der sanfte Ton
der Guitarre mit B gleitung eines eintönigen Liedes

Unter diesen Zerstreuungen rückt der Abend heran und
sobald der feurige Sonnenball hinter dem nächsten Hügel
verschwindet fängt das Festessen an

Nachdem der ziemlich gute Appetit gestillt und die
Weinflasche wenn vorhanden geleert wird Tisch und Stuhl
an die Seite gerückt um Platz für den Tanz zu machen
der nach der Guitarre und zu Ehren der Engelein die ganze
Nacht über währt

Meistentheils giebt es keine andere Beleuchtung als
die welche die Engelreste umgiebt die dann auch zu gleicher
Zeit als Cigarrenanzünder dienen muß

Der Matö und die Canna wechseln ab als Erfrischung
und nicht selten passirt es daß die Messer einen Canna
Streit entscheiden der zuweilen gleich wieder einen Ersatz
mann an Stelle der Engelein liesert

Das ist die Todtenwache der Engelein

Literarisches
Soeben erfahren wir daß bei Levy K Müller

in Stuttgart dieser Tage ein Band Novellen erscheinen
wird der einen allbekannten hervorragenden Vertreter der
wiener Künstlerwelt zum Verfasser haben soll Es
heißt daß das Buch außergewöhnlichen Schicksalen entstamme
und folgendermaßen betitelt sei Vom Kreuzweg des
Lebens Novellistische Studien von Hans Malfer
W r sich hinter diesem Pseudonym verbirgt läßt sich vorerst
nur vermuthen Als Herausgeber des Bandes figurirt der
geist und gemüthvolle P K Rofegger Bei dem unge
wöhnlichen Interesse welches sich den Novellen Vom Kreuz
weg des Lebens unter allen Umständen zuwenden wird
dürste die erste Auflage rasch vergriffen sein weshalb wir
das bevorstehende Erscheinen derselben schon heute zur Kennt
niß unserer Leser bringen

Berliner Modenblatt Herausgegeben von Franz
Ebhar dt Nicht zu verwechseln mit der Modenwelt
Drei Ausgaben

1 Mark Ausgabe Preis vierteljährlich 1
Jährlich 24 Arbeitsummern und 12 gedruckte Schnittmu
sterbeilagen

Wochen Ausgabe Preis vierteljährl 2 50
Jährlich 24 Arbeitsnummern 24 Unterhaltungsnummern
24 kolorirte Modenkupfer 12 gedruckte Schnittmusterbeila
gen und 12 fertig zugeschnittene Papiermuster

Pracht Ausgabe Preis vierteljährl 6 M Sämmt
liche Bestandtheile der Wochen Ausgabe und außerdem noch
24 kolorirte Modenkupfer im Ganzen 48 noch 12 gedruckte
Schnittmusterbeilagen im Ganzen 24 noch 12 fertig zu
geschnittene Papiermuster im Ganzen 24 ferner 4 kolo
rirte Handarbeitskupfer und 24 kolorirte Modenbilder in
Aquarellmanier

Zweite Preis Konkurrenz für weibliche Handarbeiten
des Berliner Modenblatt mit Geldprämien im Gefammt
betrage von 3000

Probenummern bei allen Buchhandlungen Abonne
ments ebendaselbst sowie bei allen Postanstalten und gegen
Einsendung des Betrages bei der Verlagshandlung 140
Potsdamerstraße Berlin

Die Arbeitsstube Zeitschrift für leichte und geschmack
volle Handarbeiten mit farbigen Originalmustern für Ca
nevasstickerei Applikation und Plattstich sowie schwarze
Vorlagen für Häkel Filet Strick und Stickarbeiten
aller Art erscheint in 2 Ausgaben

1 Große Ausgabe Monatlich ein Heft in
elegantem Umschlag mit einer kolorirten Kupfer Tafel ent
haltend 4 5 Stickereimuster sowie einer Beilage mit un
terhaltendem Texte und Handarbeits Illustrationen Preis
vierteljährlich 90

2 Kleine Ausgabe Monatlich ein Heft in ele
gantem Umschlag mit einer kleinen kolorirten Tafel enthal
tend 3 5 Stickereimuster sowie einer Beilage mit unter
haltendem Texte und Handarbeits Illustrationen Preis
vierteljährlich 45 A

Kunst und Wissenschaft
Braun schweig 23 Juni Am heutigen Tage ist

das Standbild des Astronomen Gaus auf den für dasselbe
errichteten Sockel gestellt worden Letzterer trägt in lateini
schen Lettern auf der Vorderseite die Inschrift Karl Friedrich
Gauß geb 30 April 1777 gestorben 23 Februar 1855
In die Rückseite ist nachstehende Widmung eingegraben



vorausgesetzt daß der in dieser Beziehung vom Komits
gefaßte Beschluß ausgeführt ist Dem erhabenen Denker
der die verborgensten Geheimnisse der Wissenschaft der Zah
len und des Raumes entschleiert der die Gesetze der irdi
schen und himmlischen Naturerscheinungen ergründet und
dem Wohle der Menschheit dienstbar gemacht hat zur Sä
kularfeier seines Geburtstages in seiner Vaterstadt Braun
schweig gewidmet von der dankbaren Nachwelt Die Ent
hüllung findet Sonntag den 27 statt

Schulferien
Die Direktion des Waisenhauses hat die diesjährigen

Sommerferien für die Bürger und Freischulen welche frü
her 17 Tage währten auf die Dauer von 3 Wochen fest
gesetzt und zwar beginnen dieselben mit dem 3 Juli und
endigen den 24 Juli Die höhere Töchterschule fängt ihre
vierwöchentlichen Ferien mit demselben Tage an

Schon längst war auch seitens der städt Lehrer bei der
zuständigen Behörde die Bitte ausgesprochen worden die
Sommerferien auf die Dauer von 3 Wochen auszudehnen
die Herbst und Pfingstferien aber um je zwei Tage zu kür
zen doch wurde dieser Petition seiner Zeit abschläglicher Be
scheid zu Theil weil ein Abkommen mit dem Waisenhause
die Sommer und Herbstferien auf 17 Tage festgesetzt auch
die Anfangszeit derselben geregelt hatte Jetzt ist nun das
Waisenhaus selbstständig vorgegangen und ist es wohl zu
hoffen daß auch die städt Behörden eine gleiche Dauer der
Sommerferien genehmigen werden zumal die Schule um
keinen einzigen Tag geschädigt wird Wie schon er
wähnt hatten früher die Schulen je 17 Tage Herbst und
Sommerferien Es wurde Freitag geschlossen und Dienstag
wieder mit dem Unterricht begonnen und waren demnach
jedesmal 14 Schultage frei Diese vierzehn im Sommer
freien Schultage können aber dadurch leicht auf 18 freie
Schultage 3 Wochen gebracht werden daß man wie auch
bei den betreffenden Eingaben betont wurde die Herbst und
Pfingstferien um je 2 freie Tage die Sonnabende und Mon
tage kürzt und die so gewonnenen 4 Ferientage den Sommer
ferien zulegt So gelangt die Schule zu ihrem vollen Rechte
und gleichzeitig wird den Herren Direktoren und Lehrern
Gelegenheit gegeben ohne Urlaub nehmen zu müssen im
Sommer eine größere Erholungsreise bez Erholungskur un
ternehmen zu können

Kindervewahr Anstalt in Glaucha
Die in der Vorstadt Glancha seit dem Jahre 1847

Hierselbst bestehende Kinderbewahr Anstalt die zweite in
unserer Stadt war aus einem dringenden Bedürfniß hervor
gegangen und hat seitdem mit den ihr zu Gebote stehenden
Mitteln in großem Segen gewirkt

Die Anstalt will der Arbeiterbevölkerung unseres ärmsten
Stadttheils dienen und wie diese sich im Laufe der Jahre
wohl um das Doppelte vermehrt hat so sind auch die An
sprüche an unsere Anstalt so dringende geworden daß wir
seit langer Zeit ernstlich darauf Bedacht nehmen mußten
eine Erweiterung der so sehr beschränkten Anstaltsräume
unseres Grundstücks in der Gommergasse vorzunehmen

Da an Ort und Stelle die Vergrößerung der Anstalt
nicht möglich war auch durch den Umbau eines anderen
Hauses eine zweckmäßige Einrichtung fraglich gewesen wäre
so waren wir darauf angewiesen ein Grundstück zu erwerben
um eine neue den vermehrten Bedürfnissen entsprechende An

stalt aufzuführen Im vorigen Jahre bot sich uns hierzu die
gewünschte Gelegenheit wir kauften ein geräumiges Garten
grundstück in der Langengasse dasselbe ist nicht nur den
jetzigen Bedürfnissen entsprechend sondern die Geräumigkeit
desselben gestattet auch später nöthig werdende Erweiterungen
der Bau der neuen Anstalt ist vollendet und wir stehen im
Begriff die Übersiedelung aus dem alten Grundstück in
das neue vorzunehmen sowie mit der erweiterten Thätig
keit zu beginnen

Wenn auch unsere Kinderbewahr Anstalt sich von jeher
des Wohlwollens und der thatkräftigen Unterstützung vieler
Gönner zu erfreuen hatte so daß unsere Mittel es gestatte
ten unser Vorhaben in Ausführung zu bringen so sind wir
doch keineswegs in der Lage den Anforderungen des sich
durch die Erweiterung der Anstalt geradezu verdoppelnden
neuen Haushalts gerecht werden zu können ohne die hülf
reiche Theilnahme unserer Mitbürger würde es uns nicht
möglich sein die beabsichtigte Vermehrung der aufzunehmen
den Kinder durchzuführen

Unter diesen Umständen wendet sich der unterzeichnete
Vorstand vertrauensvoll an den bewährten Wohlthätigkeits
sinn seiner Mitbürger mit der Bitte ihm die Ausführung
seiner Aufgaben nach Kräften ermöglichen zu helfen es gilt
nicht allein ärmeren Familien eine Wohlthat zu erweisen
indem ihnen die Fürsorge für ihre Kleinen während ihres
Broderwerbes abgenommen wird sondern auch in diese selbst
den Grund zu legen zu einem gesitteten christlichen Leben

Die Unterzeichneten sind gern bereit jede gewünschte
Auskunft zu ertheilen und Beiträge größere oder kleinere
einmalige oder alljährliche in Empfang zu nehmen

Halle im Juni 1880
Der Vorstand der Kindervcwahr Anstalt in Glancha

Helm Stadtrath Knuth Pastor zu St Georgen
Degenkolbe Rentier Hebekerl Kaufmann

Emma Heller Jda Knuth Auguste Groß
Agnes Zachariae Bertha Schiemenz

THerese Mulertt

Aus Halle und Umgegend
Gestern Abend inspicirten die Herren Kuratoren

der Fortbildungsschulen den Unterricht der Fortbildungs
schule II alte Volksschule Leider ist der Besuch derselben
dieses Sommersemester ein recht geringer was vorzugsweise
Wohl dem verspäteten Anfangstermine zuzuschreiben ist doch
ist auch das nicht zu unterschätzen daß ein ganz besonders
fester Wille dazu gehört sich aus freiem Antriebe wäh
rend der sommerwarmen schönen Abende auf die Schulbank
zu setzen und nach angestrengter Tagesarbeit noch zu lernen

Die Beschlüsse welche die kirchlichen Gemeinde
Organe des hier errichteten Parochial Verbandes in ihrer
Generalversammlung vom 29 April d I fast einstimmig
gesaßt haben und über welche seiner Zeit ausführlich be
richtet wurde sind am 3 /11 Mai cr von dem könig
lichen Konsistorium in Magdeburg und der königlichen Re
gierung zu Merseburg amtlich genehmigt auch ist die
gesetzlich erforderliche Vollstreckbarkeits Erklärung seitens des
Herrn Regierungspräsidenten unter letztgenanntem Datum
ertheilt worden Damit ist der Verband in aller Form
Rechtens ins Leben getreten und sollen die neuen Bestim
mungen über Aufhebung der Gebühren für die einfachen
kirchlichen Amtshandlungen die weitere Normirung der mit
besonderen Feierlichkeiten verbundenen kirchlichen Akte die
Erhöhung des Gehaltes der Geistlichen auf das gesetzliche
luinimuill die entsprechende Vermehrung der seelsorgerischen
Kräfte sowie die dazu erforderliche Kirchensteuer bereits für
das Etatsjahr 1880/81 zur Durchführung gelangen worüber
der Verbands Ausschuß die näheren Bekanntmachungen als
bald erlassen wird

Civilstand Meldung vom 25 Juni
Aufgeboten Der Glas Jnstrumentenmacher C

Jussa hoher Kräm 5 und A Hundt Brunoswarte 1
Der Handarbeiter E Klaus Cröllwitz und B Berger
Dölau Der Gastwirth E H Kurzhals und A E Mä
dicke Böllberg

Geboren Dem Privat Docent Dr A Krohn ein
S gr Steinstr 41 Dem Handarbeiter F Schreiber
ein S kl Ritterg 2 Dem Markthelfer L Lauten ein
S Brunnenplatz 4

Gestorben Des Schlosser R Rumpold Ehefrau
Agnes geb Hornburg 20 I 7 M 28 T Kindbettfieber
Blücherstr 9 Des Schneidermstr F Leander S Wol
demar 3 I 12 T Meningitis kl Ulrichstr 22 Der
Seilermstr Franz Reiband 47 I 9 M 11 T Lebercirrhose
Klinik Des Maurer F Zimmermann S Friedrich
1 I 4 M 11 T Lungenentzündung Bäckerg 10 Des
Stellmacher E Lindig S Otto 4 M 5 T Abzehrung
Moritzkirchhof 14 Des Handarbeiter E Heinicke T
Jda 1 I 2 M 12 T Bronchitis Herrenstr 20 Die
Wittwe Friederike Marie Märker geb Bandermann 71 I
7 M 18 T Leberleiden Klausthorstr 19 Des Kupfer
schmied F Muth S Paul 14 T Atrophie Steinweg 43

Gestern Vormittag 10 Uhr fuhr eine leere Loko
motive von Halle kommend in einen mit 2 Pferden be
spannten und dem Fuhrherrn Hartwig in Halle a/S
gehörigen beladenen Kohlenwagen auf dem Uebergange der
Grube v d Hehdt bei Ammenvorf nach Beesen a/E wobei
ein Pferd getödtet und das andere verwundet wurde Der
Geschirrführer kam mit einigen leichten Verletzungen davon

Der Fischermeister W hat heute früh in der Elster
bei Döllnitz einen Hecht von ca 13 Pfund gefangen

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 25 Juni 1880

Letzte
Zins

termin
Divi
dende

Zinsfuß Angeb Gesucht

5 /o Hallesche Stadt Obligat 5 100

4 1 67 do 4 103,25 102,25

3V 1818 V u V 3 96
4 /o Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 100,26
4V /o Sächsische Provinzial

Obligationen do 4V 102
4 Manss Gewerksch Obli

dogationen 4 101,50
4 Unstrut Regul Obligat do 4V 101,50
5 /o Hallesche Zuckersiederei

Anleihe v u o S 99,50
5 /o Hall Raffinerie Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckerf

V,u V S 99,75

Körbisdorf 5 100
5 /o Hypoth Anl d Cröllw

Akt Pap Fabr 5 99,50
Hallesche Bankvereins Actien 9 S 133 131
Neue Zucker Raff St Actien 0 4

Neue Zucker Raffin Stamm
Prioritäten 0 do S 73

Hallesche Zuckersiederei Act 0 koo keo
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 5 V4 4 70
Glauzig Znckerfabrik Actien 2V v 4 38
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actien 8 4 98,50 96,50
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 8 do 5 107 50 105,50
Werschen WeißenfelserBraun

kohlen Actien 18V V 4 155
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen J Actien 5 V 4 58
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 4 20
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5 36,S0
Tröllwitzer Papier Fabr Act 0 V 4
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 V 4 73
Hallesche Maschinenfabrik Act 14 V 4 175
Tönnern Malzfabrik Actien 8 V 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 12 5 140
Eilenburger Kattun Mann

factnr Aetien 2 V 4

Kuxe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereins keo keo

Packhofs Actien 2 keo keo 600
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen

sich pro Stück

Aus der Provinz
Wie wir hören wird die Eisenbahnstrecke San

gerhausen Artern am 15 k M eröffnet werden
Die Z Ztg giebt durch ein Extrablatt ihren

Lesern von folgendem Unglück auf der Drahtseilbahn
Kenntniß

Zeitz 25 Juni Heute Nachmittag gegen 3 Uhr
wurde unsere Stadt durch ein schweres Unglück in Aufregung
versetzt Auf der am Wendischenberge belegenen Drahtseil
bahn wurde ein 2 spänniger beladener Kohlenwagen zur Höhe
transportirt Der denselben transportirende Waggon war

bereits an der oben am Maschinenhause befindlichen Rampe
angelangt und hatten schon die Pferde beim Anziehen mit
ihren Vorderbeinen auf der Rampe Platz gegriffen als durch
irgend einen Umstand der noch nicht genau ermittelt wor
den ob durch einen Riß des Seiles oder durch Loskuppelung
sich der Waggon von der Rampe loslöste und mit großer
Vehemenz den Berg hinuntersauste Der auf demselben sich
befindende Führer versuchte Anfangs mit der Bremse wenn
auch nicht ein Halten so doch ein langsameres Fahren her
beizuführen die Bremse scheint aber diesen Dienst versagt
zu haben denn ungefähr auf der Mitte der Bahn angekom
men nahm der Waggon eine solche Geschwindigkeit an daß
der Führer besorgt um sein Leben durch einen kühnen Sprung
von dem Waggon sich zu retten suchte Nur eine leichte
Verletzung am Kopfe hat er dabei davongetragen Die
Pferde durch die Ketten und das Riemenzeug gehalten und
von der Rampe wieder zurückgezogen wurden von dem Waggon
auf dem Bahnkörper nachgeschleift bis endlich etwa auf der
Mitte der Bahnlinie das Geschirr riß und die beiden schö
nen Thiere dort bereits todt liegen blieben Der Waggon
immer mehr an Schnelligkeit zunehmend fuhr unten ange
kommen mit solcher Gewalt auf den an der unteren Rampe
haltenden Waggon daß er vollständig auf diesen darauf fuhr
und dort ein auf demselben sich befindliches Dienstmädchen
das die Gefahr nicht geachtet und einen Wäschekorb zu retten
versucht hatte derartig schwer verletzte daß an ihrem Auf
kommen gezweifelt wird Die eijernen Bänder der Waggons
sind buchstäblich wie dünnes Holz zerknickt und gebrochen
Der Kohlenwagen wurde durch die große Vehemenz von dem
Waggon herunter und über den ganzen Straßendamm gegen
ein am Fuße des Wasserbergs befindliches Haus geschleudert
und dort theilweise zertrümmert Den ganzen Nachmittag
über war die Unglücksstätte von einer großen Menge Men
schen besucht Wen die Schuld an diesem leider so trauri
gen Vorfall trifft wird die sofort eingeleitete Untersuchung
wohl ergeben

NontaZ /z 11 II lsnörklxr Volkssed
Zutritt nur k NitZI u NitmrkknÄö

aus äer üiseubakusil Lskukot Halle
Abgang

oaod Vm Viu Vw Hm L K L,b 4d
sekerslebsn 8 11 s 144 6

Lrsslan vis 1 s8orÄU 8 KÄN
0

Znb ,s
ossn 8orau

8 1 f 734

Kittsrk Lerl 8 2 5 1 6 gf
I,sip2iK 542 7 f 10 1 5 5 f 6 733 8 1g4S
NsAäsburA 52 7 f 11 12ö 5 g üs 1g5S
I oi äk Lass 5 9 11 S4 2 710 g4S
LkürinAsu s 7 f 10 11 v 55 6 9 11

Ankunft
VVQ Vm Vm Vin Vm d L,ti L,b

soborslsben 72s 95 1l gs

Lrsslau vig l 7 58org,n 8g,Kg,n

Lottb Kub
ossn 8ors,n j 730 1 79

Littsrk Lerl 4 4 ggs 10 11 f 54 10
4 2 7 112S 1 ki g5 540 7s 9 1 1g45

Ua Äsdnrg 7 s FS 12S 56 f 724 8 2 10
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Umringen 7 10 1 5 521 3555 10
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Wetterbericht vom 25 Juni 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel
Paris
Karlsruhe
Wiesbaden

München
Leipzig
Berlin
Wien
BreSlau

756,6
753 5
751 2
748,9
754 0
758,3

756 6
759 1
756,6
754 3
755,9
754,5
755,3
755,0

761,3
760,7
757 3
762,7
758 0
756 1
758,6
757 4

8 still
S U, leicht
V leicht
8W mäßig
05,0 still
88 5V still

heiter
wolkig
bedeckt

halb bed
bedeckt
halb bed

80 schwach
88 schwach
V still
V leicht
V 8V mäßig
V8V leicht
80 still
8 still
8 V frisch
8V schwach
8A still
V frisch
8VV leicht
L U leicht
U leicht

leicht

Wetter

Tempera
tur in C
5 C
4 R

wolkig
Regens
wolkig
halb bed
bedeckt

wolkenlos
heiter
wolkig

bedeckt
wolkig
wolkig
bedeckt

wolkig
halb bed
Regen

bedeckt

15,0
17,3
17,2

9,4
11,5
19,5
15 6
12 7
13,4
14,6
14 8
21,0
18,8
18,0

15,6
14 8
15,5
12 9
15,5
17,0
12,4
15,2

Seegang leicht Seegang leicht Nachmittag Gewitter
mit Regen Gestern Gewitter und Regen Nachmittags Ge
witter mit Regen Nachts Regen Nachmittag Regen Nach
mittag Gewitter und Regen Gestern etwas Regen Nachmittag
Regen Nachmittag Gewitter und Regen

Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstsnzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das veränderliche vielfach regnerische und zur Gewitterbildung

geneigte Wetter hat sich über West und Centraleuropa ausgedehnt
und erstreckt sich bis zur Linie Haparanda Odessa Ein Gebiet
hohen Luftdrucks im Südwesten breitet sich langsam über Frankreich
und Süd Centraleuropa aus während über Nord und Mitteleuropa
häufige flache Depressionen auftreten In Ostdeutschland und West
rußland liegt die Temperatur allenthalben über der normalen
dagegen in West und Süddeutschland insbesondere aber in Frank
reich unter derselben In Nord und Mitteldeutschland fanden
gestern Nachmittag zahlreiche Gewitter und ausgedehnte Nieder
schläge statt

iR A Deutsche Seewarte



Berlin 26 Juni Telegramm In der gestri
gen Konferenzsitzung nahmen die Delegirten den Bericht
über den französischen Vorschlag der Grenzregulirung ent
gegen Derselbe wurde von den Bevollmächtigten einstim
mig angenommen Heute werden die Delegirten nochmals
zur Berathung einiger unwesentlicher Detailpunkte zusam
mentreten Die Bevollmächtigten werden Montag über
diese Punkte beschließen und voraussichtlich in dieser oder
einer nachmaligen Sitzung über die letzte formale Ausfüh
rung des von den Mächten der Konferenz übertragen ge
wesenen Mandates Beschluß fassen

In dem Jesuitenkloster Stella Matutina in Feld
kirch Tirol werden wie das Berl Tagebl hört jetzt die
Söhne der höchsten katholischen Adelsfamilien Preußens
erzogen ein künftiger Kultusminister sowie auch der deutsche
Reichskanzler werden ihre Freude erleben

Todesfälle
In Breslau verschied am 23 plötzlich an Herz

lähmung der kaiserlich russische Staatsrath und Professor
an der dortigen Universität Herr Dr Adolf Eduard Grube
Der Verstorbene am 18 Mai 1812 zu Königsberg gebo
ren wirkte seit 1844 als ordentlicher Professor und kaiser
lich russischer Staatsrath an der Universität in Dorpat
am 22 September 1856 erfolgte seine Berufung nach
Breslau als ordentlicher Professor der Zoologie und Direktor
des zoologischen Museums In den Jahren 1863/64 beklei
dete Professor Dr Grube das Amt als Rektor Magnifi
kus außerdem wurde er 1659/60 und 1879/80 als Dekan
der philosophischen Fakultät erwählt Der Verblichene war
wegen seiner hervorragenden Verdienste um die Wissenschaft
wie durch seine persönliche Liebenswürdigkeit in weitesten
Kreisen bekannt und geachtet

Für die Uelierschwemmten der
Ober Laufitz

sind ferner eingegangen

M S 2 I M R 3 Ungenannt 3
P Z 6 M 3 Sa 17

Hierzu 1 Q uittung 19
Sa Sa 36

Fernere Beiträge nehmen wir gern entgegen
Expedition des Hall Tageblatts

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 27 Juni

Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Die Cameliendame
Carola Theater Die Zauberflöte

Montag den 28 Juni 8 Uhr Abends
grosses

Stube Kammer Küche v Ludwigstraße 11 I
Eine renov Wohn zu 72 sofort oder

1 Juli zu bez Näher Markt 17 im Ges ch
Eine Mansardwohnung 2 St K Küche

Zubehör an ruhige Leute 1 Oktober auch
früher zu vermiethen Karlstr 31 p

nommen

Einige 1000 Schock bestgeschmie

Mnagel
hat abzugeben

ZV 15
gr Steinftratze 12

Kirschstiele lauft s A 40
Zuck erwaaren fabrik

Ein Haus zu kaufen gesucht Offerten
befördert Dannenberg Geiststra ße 67

Burschen nach hier u aus
wärts sofort und 1 Juli
sucht das Bezirksbureau

deutsch Kellnerdund
gr Ulrichstraße 8 II

Laden groß 750 Wohnungen acht
Piecen 750 ferner 300 n 225
zum I Oktober zu vermiethen Barfüßerstr 6

Gut mövl Zimmer K Brüderstr 7

Eine Weißnäherin auf W W Maschine
geübt Bäckergasse Nr 9

Auf Damen sCoufection geübte Mädchen
gesucht von

Wilh Schmids Graseweg Nr 14 H i Tr
Für ein Posamentierwaarengeschäft

wird zum baldigsten Antritt ein junges Mäd
chen als Verkäuferin gesucht Adr zu erfra
gen in der Exped d Bl
Mädchen a Knab Anz sucht Wallstr 24a, II

Ein anst, nicht zu junges Hausmädchen
das schon gedient hat und bereit ist mit von
Halle wegzugehen wird zum 1 September
gesucht Uebung im Nähen und Plätten er
wünscht Frau Professor Nasse

Königsplatz 3 II
Zu sofort oder später suche ich ein

ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit ProsWeidenplan 8

Ord Mädchen das kochen kann n Hans
arbeit bes s i Sept Fr Hofr Schwabe

Anst Mädchen für häusl Arbeit gesucht
Sophienstraße 28 Heiser

Landwirthschafterinnen flotte Ber
kiinferinnen Kinderfrauen Köchinnen
Mädchen für Küche und Haus noch zum
1 Juli gesucht durch

I t gr Schlamm 9
Ein j Mädch v 15 17 Jahren v außerh

w z 1 Juli f leichte häusl Arbeit u Kin
der verl gr Brauhausg Nr 25 26 1 Tr

gebildete Dame sucht
Stelle als Wirthschafteriu Gesellschaften
rin und Pflegerin

IM Beste Zeugnisse Alexander
straße 37 1 Et Leipzig

Gut möbl Stube zu v Leipzigers 7 III r

UMwW U M
meines Hauses Mersebnrgerstratze 38 be
gehend aus 6 Zimmern Badezimmer und
reichlichem bequemen Zubehör vorzüglich ein

gerichtet in angenehmer Lage ist vom 1 Ok
tober ab preiswerth zu vermiethen

Otto
Lsl Lta e Lslon 7 deiöbare Zimmer nsdst Llu

dedör vei mistdet A Ultimi Wllixstrasse 20 s
Vermiethnng

Eine herrschaftliche Wohnung Beletage
ist zum 1 October 1880 oder sofort zu ver

miethen gr Schlamm 1
Vermiethnng

Eine Wohnung best aus 4 Stuben Kam
mern Küche und Zubehör ist zum 1 October
1880 zu vermuthen gr Schlamm 1

Die 3te Etage gr Ulrichstraße 12 ist
zu Michaeli zu vermiethen

Rannischestr 15
eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben und
3 Kammern nebst vollständigem Zubehör per
1 Oktober c zu vermiethen Preis 450

Hohe Parterre Etage 5 St u Zub Pr
225 LA zu v 1 Oct zu b N iemeyerstr 13

Für 1 Oetober
die Hälfte der i Etage zu vermiethen

Ebert Blücherstraße 10
Vermiethuug

Der große Saal in meinem Hause große
Steinstraße 71 passend zu Bureau Auctions
local oder Möbelmagazin ist zum 1 Oetober
anderweitig zu vermiethen Nähere Auskunft

große Steinstraße 70 I

Kömgsplatz 3
ist die herrschaftlich eingerichtete 2 Etage z
1 October oder später zu vermiethen

Eine Wohnung 3 St K K nebst Zube
hör zu vermiethen u 1 October zu beziehen

Näheres Bruuoswarte 16k II
Die zweite Etage gr Ulrichstratze 5

sogleich oder später zu beziehen ebendas ein
Ladeu in srequentestcr Lage mit auch ohne
Wohnung zu vermiethen L Richter

Eine Wohnung 1 Etage zu vermiethen u
zum 1 October zu beziehen Zu erfragen

Rannischestraße 5 parterre

Stube K, K im Königsviertel möglichst
an kinderlose Leute die das Kehren mit über
nehmen zum 1 October zu vermiethen

Adr A 15 an die Exped d Bl
Ein anständ Mädchen mit guten Attesten

su cht 1 Juli noch Dienst Lil iengasse 3 II
Ein anst junges Mädchen sucht Stelle be

einz Leuten Es wird mehr auf gute Be
handlung als auf Lohn gesehen Näheres

Margarethenstraße 2 II
1 Köchin welche Hausarbeit über

nimmt und ordeutl Mädchen vom
Lande mit sehr guten Attesten suchen
1 Juli Stelle durch

Zi Trödel 9Kraft Mädchen f Küche u Haus mit
gut Attest s 1 Juli noch Stelle d

Frau Binneweiß gr Märkerstr 18

Zu vermiethen
die Wohnung nebst Werkstätten der Mechani
kus Gebr Wennhak zum 1 October beziehbar

Bockshörner 3

Der BolHeMe Laden
ist per 1 October zu vermiethen Näheres
bei Gebrüder Hänber Schmeerstraße 24

Zwei zusammenhängende Läden aus
Wunsch auch blos einen davon mit Wohnung
in guter Geschäftslage sind zum 1 October
oder 1 Januar preiswerth zu vermiethen

Zu erfragen bei I Barck K Co

Umstände halber noch zum 1 Juli e Woh

nung zu 65 Leipzigerstraße 21
1 St, 2K 5k u Zub kl Rittergasse 2 II

Wohnung St K K an ruh kinderlose
Leute kann Umstände halber sof oder 1 Juli
bezogen werden Zapfenstraße 19 I
Kl Stube und Kammer verm Mühlberg 4
1 kl Wohnung zu vermiethen Weingärten 18

Stube mit Fernsicht Sommerseite und
separ Eingang mit oder ohne Möbel zu ver
miethen Charlottenstraße 8 III l

1 Logis Stube Kammer Küche 1 Juli
zu vermiethen Harz 11

2 Wohnungen best aus St
K K zum 1 August beziehbar

Triftstraße M Haase
1 Logis zu 56 u 30 verm Unterberg 5

Eine Wohnung Stube Kammer 32 A
1 Juli zu beziehen Saalberg I4d

Bill Garyonwohnnng Friedrichstr 16 II

Mittagstisch 4 5 H in anständ
Familie 1 Juli gesucht Adr unter R H 7
bei ir gr Miirlerstratze 7abzugeben

r Steinstr 14 II möbl St zu verm

Ein gut möbl Zimmer nebst Schlafs
tnbe ist sofort zu verm Harz 10a i

Möbl Stube mit Bett
Gütchenstratze 1 1 Tr

Eleg Gar on Wohnung alte Prom 16a II
Möbl Stube zu v Anhalterstr 3 II l

Möbl St 1 o 2 H Leipzigers 95/96 H I
Möbl St n K 1 o 2 H Schülershof 5
Möbl Stube n K sof Bahnhofstr 12,111

Einfach möbl Stuben sind billig zu ver

muthen Schulgasse 1 I
Möbl anst Schlafstelle sofort bei
Wittwe Pommer Barfüßerstraße 6s

Anst Mädchen s Wohnung Schülershof 12 II

Zum 1 Juli eine gut möbl Wohnung zu
vermiethen hinter der Landwehr 3 i Tr l

Frdl möbl St mit od ohne K zu verm
Südstraße 3 III Ecke der Lindenstraße

Gut möbl Stube zu verm Bahnhofstr 6
Eine möbl Stube passend für einen jung

Kaufmann zu vermiethen Barfüßerstr 5 I
Möbl Stube billig zu v Parkstr 19 III r
Möbl St, K verm kl Klausstr 14 I l
Möbl Stube m K Franckenstr 3 III
Möbl Wohnung sofort oder später zu

beziehen Weidenplan 4 II
Möbl Stube sofort zu verm Parkstr 20 p
Gut möbl Gar on Logis Friedrichstr 16,1

Für 2 j L Schläfst allein gr Sandberg 8
2 Schläfst mit o o K Zapfenstr 19 I l
2 fr anst Schläfst Martinsgasse 4 I v

Schläfst m K Brüderstr 9 II E kl Steinstr
Frdl Schlafstelle Leipzigers 19 H II
Anst Schlafstelle verm Luckeugasse 12
2 anst Schlafstellen Saalberg I4d I
Anst Schlafstelle Liebenauerstr 14 I
Schlafstelle offen kl Brauh ausgasse 19
Anst Schlafstelle Steinbocksgasse 1 II

i anst Schlafstelle gr Klausstr 23 II
Schlafstelle offen H Keßler kl Ulrichstr 8

Anst S chlaf stelle Brüderstr 6 3 Tr
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Schlafstellen offen Fleischergasse 17

Anst Schläfst gr Ulrichstr 52 geradeaus 2 Vs T

Schlafstelle gr Ulrichstr 52 V Tr
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H II

Eine Wohnung von mindestens 2 Stuben
3 Kammern zum 1 October c in der Nähe
der unteren Leipzigerstraße MU zu miethen
gesucht

Offerten nebst Preis unter H 100 in der
Exped d Bl erbeten

2 Stuben 2 Kammern und Zubehör
möglichst mit Gartenpromenade von
einer kinderlosen Beamtenfamilie zum
1 Oktober gesucht Adr unter r S4
in der Erped d Bl abz ugeben

Eine Wohnung 2 St 1 K, 1 K l Okt
gesucht Offerten C T in der Exp d Bl

Wohnung sucht z 1 Oktober 60 65
Nähe des Waisenhauses Off bis 3 Jul
Mitt beim Thorwächter des Waisenhauses

Logisgesuch z 1 Juli 2 Stub u Küche
oder St K u Küche für 2 Leute in einem
anst Hause Offert W D 333 in d Exp

nur 4 DiönstaAs 2 3 VW uur Kr Lw
äsr inkillkr

Möbelfuhreu werden noch billig ange
Taubengasse 14

2000 A sind auf sichere Hypothek zu ver
einen zu erfragen in der Exped d Bl

lieMWelm KeMKVmi
ZlontnA 6 Ilkr II sdun

Morgen Sonntag

ff Lichtenhainer Bairisch u Lagerbier
R

Mnelmsr Rsllsr
empfiehlt seine angenehmen Garten sLokas
litäten einem geehrten Publikum zu recht
fleißiger Benutzung

Heute Sonntag
diverse frische Kuchen

Bier vorzüglich

PreUer s Berg
Heute Sonnabend Frei Concert
Montag Abend Frei Concert

Alles Andere in bekannter Güte

Sonntag d 27 Juni von Nachm 4 Uhr an

Abends
Ein Kanarienvogel entflogen Gegen

gute Belohnung abzugeben Königsplatz 2
Pinscher zugel gr Märkerstr 4 III
Weitzbrauuer Täuber entflogen Gegen

Belohnung abzugeben Gottesackergasse 11

Hall Turn Perein
Montags und Donnerstags Uebung

Ich warne hierdurch Jedermann meiner
Frau Marie Winkler geb Krüger aus
Löbejün sowie meinem Sohne Karl Winks
ler auf meinen Namen etwas zu borgen in
dem ich in keinem Falle Zahlung leiste

Karl Winkler
große Rittergasse Nr 11

Privatunterricht ertheilt ein swä xllii
in allen Fächern Adr u A B Exped

Danksagung
Allen lieben Freunden und Bekannten welche

den Sarg meines lieben Mannes so reichlich
mit Kronen und Kränzen beschenkt haben und
ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten
insbesondere Herrn Pastor Kuuth für feine
trostreichen Worte am Grabe unsern innigsten
Dank

Friederike Richter
im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Nachruf
Nach bitterem Todeskampf ist eiu

treuer lieber Kamerad und Mit
begründer des Provinzial Bereins
ehemaliger Jäger nnd Schützen
der kaiserliche Ober Telegraphen
Assistent

Theodor HiwLcke
von uns geschieden Wir betrauern
in dem Verstorbenen einen Freund
der treuer und anfrichtiger nicht
gedacht werden kann Als Bor
standsmitglied hat er uns durch
seinen rechtschaffenen Charakter
wohlmeinenden Rath nnd hinge
bende Thätigkeit ein Borbild echter
Kameradschaft gegeben und wird
sein Andenken eine dauernde Stätte
in dem Kreise seiner Kameraden
finden

Halle den 26 Juni 1880
Der Borstand

des Provinzial Bereins ehemaliger
Jäger und Schützen



Bekanntmachung
Die bevorstehende Ersatzwahl eines Mitgliedes des Hauses der Abgeordneten im 4 Wahlkreise des Regiernngs Bezirks

Mersebnrg Saalkreis und Stadt Halle an Stelle des verstorbenen Herrn Amtmann Reinecke Hierselbst bedingt die Ausführung von
Wahlmänner Crgänznngs Wahlen in denjenigen UrWahlbezirken der Stadt Halle in denen die am 3V September 1879 gewählten
Wahlmänner durch Tod Wegzug aus dem UrWahlbezirke und sonst ausgeschieden oder in denen damals einzelne Wahlen nnvollzogen
geblieben resp für uugiltig erklärt sind

Zur Ausführung dieser Wahlmänner Crgänznngs Wahlen nach Maßgabe des untenstehenden Verzeichnisses in welchem die
betreffenden UrWahlbezirke resp Wahlabtheilungen die ausgeschiedenen und durch Neuwahlen zu ersetzenden Wahlmänner die Wahl
lokale die Wahlvorsteher und deren Stellvertreter ersichtlich gemacht sind laden wir die betheiligten UrWähler nur aus diesem
Wege ein sich

Montag den 5 Juli d Zs Vormittags 10 Uhr
in den bezeichneten Wahllokale einznfinden

Die Wahlmänner Crgänznngs Wahlen erfolgen ans Grund der für die am 3V September 1879 stattgehabten Wahlmänner
Wahlen ausgestellten Bezirks Abtheiluugs Listen nnd hat selbstverständlich ans die seit Aufstellung dieser Listen etwa eingetretenen
Wohnnngs Veränderungen keine Rücksicht genommen werden können daher die UrWähler soweit sie überhaupt bei der Wahl
betheiligt sind nur in dem Bezirk zur Stimmabgabe zugelassen werden in welchem sie in die Abtheilungsliste eingetragen stehen

Unter Protest oder Borbehalt abgegebene Stimmen sind nngiltig
Abwesende können in keiner Weise weder durch Stellvertretung noch sonst an der Wahl Theil nehmen

Urwahlbezirk a Wahl Lokal
K Wahlvorsteher Herr
e stellvertretender Wahlvorsteher Herr

Nr Umfaßt
Abtheilung Ausgeschiedene Wahlmänner Ursache des Ausscheidens

20

23

251

33

37

38

Bauhof große Brauhausgasse kl Brauhausgasse Leip
zigerstraße Nr 100 110 kleine Märkerstraße hinter
der Ulrichskirche

Großer Berlin kl Berlin hoher Kram Kuhgasse Kutsch
gasse große Märkerstraße Marktplatz Nr 1 3 neue
Promenade Schmeerstraße Nr 1 11

Beesenerflraße Böllbergerweg Ludwigstraße Thorstraße
Vereinsstraßen Wörmlitzerstraße

Blücherstraße Franckensplatz Königstraße Nr 40g, 41
Niemeherstraße

Bahnhofstraße Königstraße Nr 1 40 Königsplatz

Friedrichstraße Karlstraße Weidenplan Wilhelmstraße

Nr 1 32
Bockshörner Fleischergasse Jägerplatz Leitergasse

Am Kirchthor Nr 1 6 und 16 24 große Wallstraße
kleine Wallstraße

Halle den 25 Juni 1880

in
in

ii

in

i

i

in

ii

Bildhauer Karl Landmann
Restaurateur F Seise

Kaufmann Ed Goldschmidt

Bildhauer Karl Schellenberg

Brauereibesitzer H Schulze

Amtmann Reinecke

Rentier Wilhelm Zörn

Buchhändler Gesenius

Rentier Hermann Rüffer

verstorben
aus dem Urwahlbezirke

verzogen
aus dem Urwahlbezirke

verzogen

aus dem Urwahlbezirke
verzogen

die Wahl ist für ungil
tig erklärt

verstorben

verstorben

die Wahl ist für ungil
tig erklärt

es war eine Wahl nicht
zu Stande gekommen

weil keine UrWähler
erschienen

verstorben

a Kaiser Wilhelms Halle
b Kaufmann Theodor Hänert H
o Kaufmann Ferd Dehne

Alter Stadtverordneten Saal
d Rektor Marschner
o Kaufmann Krammisch

a Preßler s Berg
b Rendant Pencker
o Buchhändler Uhlemann

a Examen Saal der deutschen Schulen
des Waisenhauses

d Justizrath Dryander
o Kaufmann Liebau

A Stadtschützenhaus
b Kaufmann Franz Finger
o Kaufmann Emil Funcke

s Weidenhammer s Restaurant
d Buchhändler Fricke
o Lehrer Steger

a Gasthof zum weißen Roß
b Lehrer Weiland
o Kaufmann Rathcke

a Neumarkt Schießgraben
K Maurermeister Trappe
v Wundarzt Böhme

Der Magistrat
Bekanntmachung

In Gemäßheit der Bestimmung des H 68 6 der Ersatz Ordnung vom 28 Septem
ber 1875 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß das diesjährige Ober Ersatz
Geschäft für die hiesige Stadt am

Mittwoch Donnerstag u Freitag den 7 8 n 9 IM er
in den Lokalen des Biirgergartens stattfinden wird

Die beim Ersatz Geschäft hier im Frühjahr für brauchbar erachteten und zur Ersatz
Reserve I Kasse designirten Militairpflichtigen sowie die sich bereits zur Superrevision gemäß
dcs 94 7 der Ersatz Ordnung gemeldeten von einem Truppentheil als untauglich zum
Militärdienst abgewiesenen einjährigen Freiwilligen wie die von den Truppentheilen vor
beendeter Dienstzeit entlassenen unbrauchbaren und reklamirten Soldaten werden in nächster
Zeit zum Erscheinen beordert werden während die bei der Musterung hier als dauernd un
tauglich befundenen und zur Ersatz Reserve II Klasse designirten Militairpflichtigen von einer
nochmaligen Gestellung entbunden sind und seiner Zeit durch Ertheilung der bezüglichen
Scheine abgefunden werden

Diejenigen seit Beendignng des Ersatz Geschäfts im Frühjahr
hier zugezogenen von einer anderen Ersatz Kommission als der
hiesigen als dauernd nntanglich oder znr Crsatz Reserve I und
II Klasse geeignet befundenen sowie die brauchbaren Militair
pflichtigen haben sich wo dies noch nicht geschehen gleich den sich
in diesem Jahre noch gar nicht gestellten Militairpflichtigen auch
die von einem Truppentheile abgewiesenen einjährigen Freiwilligen
im Militair Büreau auf dem Rathhause zur nachträgliche ltst
lichen Aufnahme nnter Vorlegung der erforderlichen Papiere so
fort zu melden

Wer von den Gestellungspflichtigen bis zum 1 Juli er eine
Ordre zur Gestellung nicht erhalten oder inzwischen die Wohnung
gewechselt hat wird hierdurch angewiesen die nöthige Anzeige im
vorbezeichneten Biirean behufs seiner nachträglichen Beorderung
sofort zu erstatten Während des Anshebnngs Geschäfts im Bür
gergarten mnß jede nachträgliche Anmeldung zurückgewiesen werden
Die Angehörigen der wegen häuslicher Verhältnisse auf Zurückstel
lung resp gänzlicher Befreiung vom Militairöieust reklamirten Mi
litairpflichtigen haben im Anshebnngs Geschäft mit zu erscheinen

MiUtairpslichtige welche im Aushebnngstermine unentschuldigt fehlen oder nicht pünkt
lich erscheinen werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark event entsprechender Hafistrafe
bestrast auch können dieselben unter Umständen als unsichere Heerespflichtige behandelt werden

Halle a/S den 19 Juni 1880
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission der Stadt Halle

Die ehemaligen Schülerinnen der Freischule des Waisenhauses werden
Dienstag den 29 Abends 8 Uhr in der Kaiser Wilhelms Halle hiermit ergebenst
eingeladen Das Comit6 ehemaliger Freischüler

Für den redattiomllen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Bekanntmachung
Es werden in neuerer Zeit einzelne Theile der Promenaden Anlagen insbe

sondere die Anpflanzung auf dem alten Markte während der Nachtzeit durch Hunde arg
verwüstet

Die Bestimmung der Polizei Verordnung vom 8 Dezember 1870 über das nächt
liche Ausschließen der Hunde aus den Häusern werden deshalb mit dem Bemerken hierdurch
in Erinnerung gebracht daß besondere Ueberwachung angeordnet ist und daß die Eigenthümer
solcher des Nachts aufgegriffenen Hunde ihre Bestrafung mit dem höchsten zulässigen Straf
maße zu gewärtigen haben

Halle a/S den 23 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am 19 Juni d I ist in der Saale bei Giebichenstein der Leichnam eines Mannes
in den 20er Jahren aufgefunoen Derselbe war 1,71 Meter groß hat dunkelblondes Kops
Haar rasirten Bart anscheinend braune Augen und gesunde Zähne zwischen denen die Zunge
geklemmt ist Derselbe war in Hemdsärmeln und außer einem Paar blauen und einem
Paar braunen Strümpfen also doppelten Strümpfen ohne Fußbekleidung Er trug
ein Paar röthlich graue Winter stoffhosen eine graue Winterstossweste einen schwarzen Shlips
mit mittelgroßer Schleife ein Chemisett mit gelben Knöpfen ein weißes leinenes fast neues
Hemd in der Westentasche befand sich ein Nähring wie ihn Schneider gebrauchen ein Fahr
billet 4ter Klasse von Berlin nach Halle 3 7 Nr 1359 und ein Zettelchen mit dem Namen
Zapfenstraße in der Hosentasche ein gelbbnntes Taschentuch

Ich ersuche um Mittheilung über die Person des Verstorbenen
Halle a/S den 23 Juni 1880 Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

TM Zur Beachtung fiir Kranke
daß ich vou jetzt ab jeden Mourag von 1 Uhr bis 5 Uhr Nachmittags im HStel Russischer Hof in
Halle zu sprechen sein werde und behandle vorzugsweise durch meine Erfindung eines galvanisch elektrischen
Lebensweckcrs alle nachbenannten Krankheiten in veralteten Fällen die schon von vielen Aerzten als un
heilbar erklärt worden sind Welche Heilkraft die Elektricität besitzt und durch dieselbe erzielt wird ist
längst bewiesen Daß dieser Lebenswecker eine starke elektrische Kraft besitzt davon kann sich ein Jeder sofort
bei mir überzeugen Für die Herren Aerzte die sich davon überzeugen wollen steht ein Stroman
geber Galvanoskop zur Verfügung Der Lebenswccker ist gesetzlich vor Nachahmungen geschützt und
kann nicht mit Gichtketten Elektropent und allen anderen möglichen Anpreisungen verglichen werden Vor
zugsweise behandle ich durch dieseu Lebenswecker Gicht Rheumatismus Neuralgie Lcndcnweh Hüft
weh Zahnschmerz Gesichtsschinerz rheumatische AugenentzUndnng nervöse Taubheit Ohrensausen
Unverdanlichkeit Magenschwäche Krämpse Epilepsie Veitstanz Krampf in Händen und Füßen
Zittern der Glieder aente nnd chronische Lähmungen Verlust der Stimme des Geschmacks und des
Geruchs Schlaflosigkeit Kehlkopsleidc überhaupt alle nervösen Krankheiten welche auf mangelhafter
Bluteireulation und Unthätigkeit der Nerven beruhen Außerdem behandle ich dnrch Homöopathie
Haut nnd Geschlechtskrankheiten N s w überhaupt alle Krankheiten die hier auch nicht ausgeführt sind
Der Lebcnswecker ist so konstruirt daß er ans dem bloßen Körper von den schwächlichsten Personen
getragen werden kann

Der Preis des Instruments ist von 2V bis zu 60 je nach der Krankheit bei Lähmungen
schwer en Gichtleiden u s w bis zu 60 8 Für alle übrigen Leiden genügt er schon bis zu 20 6

VI ernSt Doctor im Auslande
Erfurt Bahnhofstraße 41 II

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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